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Nr. 6, VII. Jahrgang Zürich, den io. Februar 1917.

Unsi anerhanntes otitoriste Ori des „UerDandes der Interessenten im iiitofrapäen Bewerbe der Mi"
Organe reconnu obligatoire de „l'union des Interesses de la branche cinématographique de la Suisse"

Abonnements:
Schweiz - Suisse 1 Jahr Fr. 20.—

Ausland - Etranger
1 Jahr - Un an - ics. 25.—

Insertionspreis :

Die Yiersp. Petitzeile 50 Cent.

Eigentum und Verlag der „ESCO" A.-G.,
Publizitäts-, Verlags- u. Handelsgesellschaft, Zürich I
Redaktion und Administration: G-erbergasse 8. Telefon Nr. 9272

Zahlungen für Inserate und Abonnements
nur auf Postcheck- und G-iro-Sonto Zürich: Vili No. 4069
Erscheint jeden Samstag ° Parait le samedi

Redaktion :

Paul E. Eckel, Emil Schäfer,
Edmond Bohy. Lausanne (f. d.
franzos. Teil), Dr. E. Utzinger.

Verantwortl. Chefredaktor :

Dr. Ernst Utzinger.

Verbands-Nachrichten.

Wegen Verhinderung einzelner Mitglieder und weil
es nicht möglich war, einzelne Traktanden genügend
vorzubereiten, musste die für den Monat Januar in
Aussicht genommene

Vorstandssitzung

auf Freitag den 2. Februar verlegt werden.

Vor der Vorstandssitzung hielt die für das Studium
der Zensurfrage eingesetzte Spezialkominission eine
Beratung ab, an welcher ausser dem Präsidenten und dem
Verbandssekretär die Herren Dr. E. Utzinger, Zürich,
Chefredakteur des „Kinema", Advokat E. Zünd, Luzern,
Aktuar der Vereinigung der luzernischen Kinointeressenten,

AAVvler-Scotoni, Zürich, als Vertreter der
Kinobesitzer, und J. Lang, Zürich, als Vertreter der Filmverleiher,

teilnahmen. Diese Aussprache ergab die allseitige
IJebereinstimmung darüber, dass die Kegelung höchst
dringlich ist und dass der Verband durch eigene Initiative

den in verschiedenen Kantonen geplanten Massnahmen

zuvorkommen müsse. Die Aussprache zeitigte auch
schon ein praktisches Resultat in dem Sinne, class eine
Eingabe an die zürcherische Polizeidirektion beschlossen
wurde mit dem Ersuchen, dass zu der demnächst zu
bestellenden Zensurbehörde auch Vertreter unseres Gewerbes

beigezogen werden. Des Weitern soll durch geeignete
Aufklärungsarbeit der Gedanke der Errichtung einer
eigenen Filmzensur gefördert werden. Für unsern
Verband wird an der demnächst einzuberufenden Generalver¬

sammlung Gelegenheit sein, die Frage einlässlich zu
diskutieren und mit Vorschlägen hervorzutreten.

An der darauffolgenden Vorstands-Sitzmig nahmen

teil: Präsident Singer, Basel; Vizepräsident Lang,
Zürich und die Mitglieder Speck, Zürich und Hipleh jun.,
Bern. Entschuldigt abwesend: Herr Karg, Luzern; nicht
entschuldigt: Herr Eckel, Zürich.

1. Bericht über die Tätigkeit seit der letzten Sitzung.
An Hand der Akten gibt der Verbandssekretär eine

summarische Uebersicht über alle wichtigern Arbeiten
seit der letzten Vorstandssitzung. Der Berieht wird
genehmigt.

2. Aufnahmen. Es haben sich zur Aufnahme in
unseren Verband angemeldet:

a) Herr J. Meier-Tritschler, Zentral-Kino,
Schaffhausen; b) Herr Frei, Kinobesitzer in Bheinfelden, wohnhaft

in Basel.
Diese Gesuche werden hiermit in Gemässheit der §§ 5_

und 6 der Statuten bekanntgegeben mit dem Beifügen,
dass, wenn innert Monatsfrist gegen die Aufnahme der

beiden Herren kein Einspruch erhoben wird, die

Aufnahmen perfekt werden.
Ueber ein schon längere Zeit pendentes Aufnahmo-

gesuch wurde auf Grund einer neuen Eingabe des

Betreffenden beschlossen, die Entscheidung der Generalversammlung

anheimzustellen.
3. Festsetzung einer ausserordentlichen Generalversammlung.

Es wird beschlossen, die Generalversammlung

auf Montag den 26. Februar, nachmittags 3 Uhr,

VII, ^s,KrAS,iiA SüriOk, äsn i«. ^ebrusr 1917.

BlllsliÄ sner»s«iile8 eüüslllriÄes II» K .Zrlsnle^ ler iniere^eiüen im WMOiM Severle ler »ei?"
llrg^e rec» obügsloire ilö „I'Uniim ilez IntWm i!e >g drucke ckeMogrschiM ile!s !lli^e"

^.donnsnisnts:
SczKwei? - Snisss 1Is,Kr ?r, 20,—

L.ns1s.nci ^wsngsr^
1 isiir - Nu - los, 2o,^

Inssrtionsprsis:
vis visrsp, ?sül?s!is SO Osnt,

SiAsntnm, nncl Verlag dsr „SSOO" ^..-(Ä,,
?nv1i2iitÄts-, Vsr1s.Zs- n, i?s.nÄs1sZsssUsc2Ns.ft, ^tirion I
R.sSs,KnoQ unci L.<ivlliriisNg.Nczii ^ (Z-sz-bsi-gÄSss s, i?slssczQ I>sr, S2V2

nnr s,iN ?ostOd.sc:K, nncl Siro-Xonto ^jiriok: VIII Ho, 4O6S
LrsONsin^ ^sclen, Ls.rns?.g.Z cz ls SÄ,rns6i

Redaktion:
1?, LlllKsl, ZIMI Slldäfsr,

i?6.rQor>.cZ, Lok?, Dg,uss.nns II, ci,

frg,Q2ös, ?si1), Dr, Ill^lugsr,
Vsrs,nt^vorll. Ods1rsÄg,Ktor i

Dr, lernst Nt^ingsr.

l»

V"e°'sn VsrliinclsrnnS sin^elnsr I>IitKliecler nncl veil
68 nielit niö^lieli vsr, ein^elns 1?rsKtsnäen Asniisencl vor-
xnbereitsn, Nins8te äie tiir den klonst Z'snnsr in ^N8'
8ielit ASNeNiNiSNS

Vorstsnässitsinn^

snt i^rsitsA äen 2. i^sbrnsr verlebt verclen.

Vor 661- Vorstsnässit^nnS nielt clie tiir clss 8tnäinm
cler ^ensnrirs^e sinAesst^te 8vesislKonimissic>n sins Ls-
rstnnK SN, AN velslier sn88er cleni ?rs8iclsntsn nncl clein

VerdsnclWsKrstsr clis Herren Dr. l^. Ilt^ins'sr, ^iirieli,
(ünstrsclsktsnr clss „Xineins", ^clvokst R. ^tincl, Dn^srn,
^.Ktnsr clsr VsreiniKnnA' cler ln^ernisenen Xinointerss-
8sntsn, V"vlsr-8ec>tc>ni, ^iirieli, sl8 Vsrtrstsr clsr Xino-
»Witwer, nncl ä. DsnS, ^iirisli, sl8 Vertreter äsr ?ilnivsr-
leiner, tsilnslinisn. Diese ^N88orselis srZ'sb clie allseitig«
Ilsdersinstinininns clsriilzsr, clsss clis Res'einns nösnst
clrinAlisn ist nncl clsss clsr Vsrosncl clnreli siZ-ens Initis-
tive clen in vsrsenieclsnen Xsntonsn s'svlnnten I>Isssnsn-
nien 2nvc>rKonnnen niii88e. Dis ^N8snrseli6 /siti^ts sneli
8sln)n sin nrsktiselies Re8nltst in cleni Linns, cls.88 sins
rüinAslzs sn clie ^nreneriselie Doii2eiclirsKt1c!N dsselilosssn
vnrcle init clsni l^rsnensn, clsss 2n clsr clsinnselist ^n ds-
stellenclsn ^ensnrlzeliörcls sneli Vertreter nnssrss (Zevsr-
d68 dsiAWciAsn vsrclsn. Ds8 ^Vsitsrn 8«1l ünrelr KseiZnete
^niK1srnnA8srosit clsr S6clsnKs cler l^rrielitnnA einer ei-

senen ?ilni2eii8nr Aslörclert vsrclsn. ?iir nnsern Ver-
dsncl vircl sn clsr clernnsenst sin^nbsrntsnäsn Osnsrslvsr-

ssninilnnA, (ZnlsA'snnsit sein, cli6 ?rsS6 einls88lien 2N äis-

Kntiersn nncl init VorsenlsAen liervor/ntrstsn.
^.n äsr clsrsnkkolASnclsn Vc>r8täncl8>8it«nnK nsnnisn

tsil: ?rssiäsnt Singer, lZs8sl; Vi^snrs8iclent I^snA, ^ii-
rieli nncl clie i>IitAlieclsr snsek, ^nrieli nncl Hinlsn znn,,

Lern. rünt8elinlcliAt sl>v686ncl: H6rr Xsr^, I,n2srn; niolit
sntsslinlcliSt: Hsrr LcKel, ^nrieli.

1. LerieKt über äie ^ätiskeit seit äer letzten 8it«nn^.
L.n Hsncl cler ^.Kten Zidt cler V6rlzsnä88sKretsr eine

8nninisri8elie Del)er8ielit tilzsr slls vielitiAsrn ^.rdsitsn
seit cler lst^tsn Vorstsncl88it2nnA. Dsr Leriolit vircl s«-

nsnniiZt.
2. ^ninskinsn. I?8 lisden sieii ^nr ^nknsnnie in u,i-

8srsn Vsrlzsncl snA'snieiclst:
s) Hsrr ä. Äleisr-^ritssliler, ^entrsl-Xin«, Selist'i-

lisnssn; d) Herr ?rei, Xinolzssit^er in Rlieinielclsn, volin-
listt in Dsssl.

Di686 Os8NLlie vsrclsn liisrinit in (?6Niss8li6it äsr 5

nncl 6 cler Ststnten osKsnntK'SAedsn init äeni LeiiiiKSN,
cls88, venn innert l>Ic>nst8iri8t SSAen clis ^.n5nslinis clsr

bsiclsn Hsrrsn Ksin Hünspinen srliobsn virä, cli6 ^i>k-

nslinien nerislct vsrclsn.
Ueber sin selion lsngsre 2sit nsnclsntss ^nknslnn,'-

Sssneli vnrcle snk Ornncl einer nsnen rüinZslzs clss ös-

trsttsnclsn l)e8«1i1o88en, clis lüntsensiclnns- clsr (^snsrslvsr-

ssniNiliiNA snlisini^nstellsn.
3. ?est8et«nliK einer sn88src>räent1ieken <?ener«1ver-

ssininlnn^. IÜ8 vircl l)S8elil088sn, clie SsnsrsIvsrssuiNi-

Inns SNI IVIonts? äen 26. Februar, nsekmittä^s 3 I^Kr,
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